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	Berliner werden Freiheitsdemagogie von Pro Reli 

durchschauen

Die Initiative Pro Reli hat am 14. April die letzte Phase ihrer Kampagne zum Volksentscheid gestartet und dazu eine Pressemitteilung verbreitet.
Dazu erklärt der Sprecher des Bündnisses Pro Ethik, Dr. Gerhard Weil:
"Demagogisch ist schon die einleitende Behauptung von Dr. Christoph Lehmann 'Jede JA-Stimme ist eine Stimme für mehr Freiheit in Berlin'. 
In Wahrheit will Pro Reli die Freiheit einschränken, in dem an die Stelle des gemeinsamen Ethikunterrichts und des freiwilligen Religionsunterrichts ein Wahlzwang zwischen beiden Fächern treten soll. Schüler, die nicht am Ethikunterricht teilnehmen wollen, müssen dann den evangelischen, katholischen, islamischen oder anderen Religionsunterricht besuchen und umgekehrt. 
Die auf der Pressekonferenz von Pro Reli am 14.4.vorgebrachte heuchlerische Darstellung, eine Bürgerbewegung kämpfe gegen Parteiapparate und ihr angesammeltes Parteivermögen, soll offensichtlich den Riesenaufwand an Finanzmitteln auch aus Kirchensteuern und Kollekten vergessen machen, zu dem Pro Reli beharrlich Spendernamen und Summen der Öffentlichkeit verweigert.  
Unser Bündnis ist sich sicher, dass die Berlinerinnen und Berliner mehrheitlich die propagandistische Instrumentalisierung des Freiheitsbegriffs durchschauen werden. Darauf deuten schon die letzten repräsentativen Umfrageergebnisse von forsa hin, nach denen 53 Prozent für die Beibehaltung des gemeinsamen Ethikunterrichts plädieren. Nur 44 Prozent – und dazu gehören die von Pro Reli präsentierten vier Prominenten – sind für einen getrennten Unterricht in Ethik und Religion."
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